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folgenden klein, die drei Endglieder bilden eine lose Keule, Glied

9 und 10 sind quer, dreieckig, nach innen ausgezogen, 11 ist an

der Spitze schief abgestutzt. Augen ziemlich rund, neben der

Fühlerbasis kaum bemerkbar ausgeschweift. Halssch. kurz, mit

schmalen, gleichmäfsig gerundeten Seitenlappen, ähnlich wie bei

Chilocorus, die Hinterecken völlig verrundet, aber die äufseren

Theile des Basalrandes ohne Randleisten. An dieser Halsscbild-

bildung ist eine Merma sogleich von den So lanophila- Arten zu

trennen, bei denen die Seiten des Halssch. in deutlichen Hinter-

ecken enden. Schildchen dreieckig, dicht behaart. Fld. punktulirt

und weitläufiger, jedoch nicht viel stärker punktirt; diese Punkte

sind in der Nähe des Eindruckes, der den breiten Seitenrand von

der Scheibe leicht absetzt, sehr unregelmäfsig gereiht, aufserdem

bemerkt man eine ähnliche Reihe in der Mitte des abgesetzten

Randes. Die Epipleuren sind breit und fallen tief ab. Prosternum

mit breiten, wenig geneigten Seitentheilen. Die Schenkellinien

bilden einen Viertelkreis, sie reichen bis neben den Hinterrand des

ersten Bauchringes, biegen aufsen eine Spur um und erlöschen dann.

Der Rücken der Vorderschienen ist ziemlich breit und zur Ein-

lagerung der Tarsen vertieft. Die Klauen sind gespalten, der

innere Zahn etwas kürzer als der äufsere.

Merma limbata: Laete testaceo-rufa, anlennis palpisque testa-

ceis , elytris crebre punctulatis et parce sat obsolete punctatis, mar-

gine laterali nigro-limbatis. —Long. 4.3 mill. Kamerun. (Kraatz.)

Merma spilota: Fusca, ore, palpis antennisque flavescentibus,

pedibus testaceis , elytris densissime punctulatis et minus dense sat

obsolete punctatis, singulo macula magna rotundata rufo-testacea

ante apicem ornato. —Long. 4 mill. Kamerun. (Kraatz.)

Erklärung der x\bbildungen auf Tafel I.

1. Epilachna chrysomelina F. Klauen.

2. Endochilus. Klauen. 3. Fühler. 4. Kopf und Halssch.

5. Solanophila humeralishatr. Unterkiefer. Unterlippe. Taster.

6. „ borealis F. Tarsen.

7. „ harmala Ws. „

8. „ Kraatzi Ws. „

9. Subcoccinella. Unterkiefer. Unterlippe. Taster.

10. Xanthorcus. Kopf und Halssch.

11. Epilachna chrysomelina var. reticulata Oliv.

12. » amoena Karsch var. kamerunensis Ws.
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13. Epilachna Zenkeri Ws., 14. Ep. scitula Ws., 15. Con-

radti Ws., 16. Mur r ay i Crotch, 17. obliterata Ws., 18. se-

decimverrucata Muls., 19. africana Crotch, 20. apicalis

Ws., 21. auroguttata Ws., 22. Käsebergi Ws., 23. Che-

noni Mls., 24. Chenoni var. Uebergang zu raptor, 25. u.

26. Chenoni var. raptor Crotch, 27. similis var. A-fasci-

ata Ws.

28. So lanop hila gibbosa Crotch, 29. montico la Ws.,

30. Kraatzi Ws., 31. Kraatzi var. turbida Ws., 32. Aar-

ma/a Ws., 33, subsignata Ws., 34. subsignata \&v. pnnc-

taria Ws., 35. subsignata var. interrupfa Ws., 36. seria

Ws., S7. nigro lim bat a Thoms., 38. villica Ws,, 39. 14-si^-

«a?o Reiche? 40. deltoides Ws., 41. disseptaWs., 42. Alesia

connexa Ws.

Da die Figuren nicht in gleichmäfsiger Vergröfserung entworfen

sind, ist neben jeder einzelnen die Länge des ganzen Thieres
vom Scheitel bis zur Spitze der Fld. angegeben.

Coccinellen aus Südamerika.

Beschrieben von

J. Weise.

1. Cijcloneda cor a Hin a: Hemisphaerica, rufo-testacea, pro-

thorace elytrisque miniatis, nilidis , illo subtilius punclulato, anlice

anguste-, in lateribus paullo latius ßavo-limbato, elytris sat crebre

minus profunde punctatis, callo humer ali parvo. — Long. 4 mill.

Amazonas.

Etwas kleiner als rubida Muls., auf den Fld. weniger tief

punktirt; der gelbe Saum an den Seiten des Halssch. kaum den

vierten Theil so breit, in den Vorderecken am breitesten, nach

hinten allmählich verschmälert und um die Hinterecken noch ein

Stuckchen nach innen verlängert, der Vorderrand schmal gelb

gesäumt. Die beiden Längsleisten des Prosternum vereinigen sich

etwa in der Mitte.

2. Cycloneda bislillala: Breviter ovalis , convexa, nigra,

elytris obscure viridi-coeruleis , ore, antennis, m,acula laterali pro-

thoracis, gutta pone medium in elytro singulo epipleurisque inlerne

ßavis. —Long. 4.5 miil. Columbia.

Mit Exochomus bislillalus Ws. zusammen gefangen und diesem

Thiere zum Verwechseln ähnlich, nur die Fld. etwas lebhafter


